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KURZ NOTIERT

Schwimmkurs für
Kleinkinder
Schwarzenfeld. Die Volkshoch-
schule bietet für fünf- und sechs-
jährige Kinder einen Kleinkinder-
schwimmkurs im Schwarzenfel-
der Hallenbad an. Die zwölf
Übungseinheiten finden jeweils
dienstags um 16 Uhr und freitags
um 15 Uhr statt. Der Schwimm-
kurs beginnt am Dienstag, 8. Ja-
nuar. Anmeldung und Infos unter
Telefon 09435/2668.

Friedenslicht aus
Bethlehem
Schwarzach/Altfalter. Seit Jahren
wird in derVorweihnachtszeit das
Friedenslicht in Bethlehem ent-
zündet und an Gläubige auf der
ganzen Welt verteilt. In der Pfar-
reiengemeinschaft Kemnath/
Fuhrn - Schwarzach/Altfalter/
Unterauerbach wird das Licht am
Dienstag, 18. Dezember, in einer
adventlichen Gottesdienstfeier
um 19 Uhr in der Bartholomäus-
Kirche in Altfalter weitergegeben.
Die Feier wird von der Landvolk-
bewegung der Pfarreiengemein-
schaft mitgestaltet. Es werden Öl-
kerzen zum Kauf angeboten.

TERMINE

■ Alkohol, nein danke

Selbsthilfegruppe für Frauen
heute um 19 Uhr im Pfarrheim St.
Josef, Unterköblitz.

Geselliger Abend
in der Waldschänke
Schwarzach. (ga) Die Vereinsge-
meinschaft Schwarzach lädt am
Freitag, 21. Dezember, zum Ge-
sellschaftsabend in das Vereins-
heim Waldschänke ein. Beginn ist
um 19.30 Uhr.

TERMINKALENDER

Schwarzenfeld

Katholische Gottesdienste.Montag, 18
Uhr Rorate-Abendmesse in St. Dionys;
Miesbergkirche: Montag, 6.30 Uhr
Messe. Dienstag, 6.30 Uhr Messe.
Mittwoch, 6.30 Uhr Messe. Donners-
tag, 6.30 Uhr Messe. Freitag, 6.30 Uhr
Messe, 18 Uhr Kreuzweg. Marienkir-
che: Dienstag, 16 Uhr Schülermesse.
Mittwoch, 8 Uhr Frühmesse. Donners-
tag, 18 Uhr Abendmesse. Freitag, 16
Uhr Altenheim, 19 Uhr Bußgottes-
dienst.

1. FC – Handball. Heute, 17 Uhr, Trai-
ning weibliche E-Jugend, 18.30 Uhr
männliche A-Jugend im Sportpark.

1. FC – Judo. Heute, 17.30 Uhr Trai-
ning für Schüler und Jugendliche ab
sechs Jahren, 19 Uhr Erwachsene.

1. FC – Seniorengymnastik. Heute, 18
Uhr, in der Schulturnhalle.

Versehrtensportverein. Heute, 19 Uhr,
Schwimmen im Hallenbad.

Wasserwacht. Heute, 20 Uhr, Senio-
renschwimmen im Hallenbad.

Selbstgemachtes im Trend
Marianne Zisler aus
Neunburg vorm Wald füllt
die „Dreikönigssackerln“
mit Kreide, Weihrauch und
Kohle. Sie bietet sie beim
Oberpfälzer Bauernmarkt
am Wochenende im
Schwarzenfelder Sportpark
zum Verkauf an.

Schwarzenfeld. (rhi) Die gelernte De-
korateurin arbeitet ehrenamtlich im
Emma-Laden und fertigt aus Jeans-
stoff, der nicht verkauft werden kann,
Taschen. Sie setzt auf Nachhaltigkeit
und Wertschätzung und macht aus
alten Stoffen neue Sachen. Ihren

Stand in der Halle schmückten ferner
Kissen, Tischdecken und Läufer. Aus-
schließlich Handarbeit hatte auch
Gabriele Popp aus Leonberg im An-
gebot. Sie strickt Socken, Mützen,
Handschuhe und Westen und stellt
fest: „Bei dem vielen Ramsch wird
Selbstgestricktes wieder mehr ge-
schätzt“.

Die Direktvermarkter boten wieder
eine breite Palette an bäuerlicher
Handwerkskunst und Geschenkarti-
kel an. In der weihnachtlich deko-
rierten Halle waren die Gäste auch
zum Brotzeitmachen eingeladen. Die
Kolpingsfamilie Schwarzenfeld betei-
ligte sich wieder mit einer Krippen-
ausstellung. Die Kreisbäuerinnen bo-
ten ihre Bücher an. Das Angebot war auf die Jahreszeit abgestimmt. Bild: Hirsch

Marianne Zisler (links)
bot beim Bauernmarkt
ihre Handarbeiten an
und stieß dabei auf gro-
ßes Interesse. Bild: Hirsch

Mit Musik innere Wärme verbreiten
Schwarzenfeld. (ohr) Der Innen-
raum der barocken Dionysiuskir-
che war in flackerndes Kerzenlicht
getaucht. Die Besucher der Geistli-
chen Abendmusik erwartete Stille
und Geborgenheit. Mit adventli-
cher, ausgewählter Musik von Jo-
hann Sebastian Bach, Valentin
Rathgeber, Peter Tschaikowski ge-
staltete Dekanatskirchenmusiker

Michael Koch mit seiner Frau Birgit
und den beiden Töchtern Sarah
und Lucia am Freitagabend sakrale
Musik zum Advent. Das einfühlsa-
me Programm mit Flöte, Gesang,
Bass und Orgel wirkte auf die Be-
suchern meditativ. Mit seinem Bei-
trag wollte Michael Koch „innere
Wärme“ verbreiten und auf Weih-
nachten einstimmen. Bild: ohr

Buchtalchor schluckt bittere Pille
Herausforderungen gemeistert – Horst Mösbauer für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt

Schwarzenfeld. (mab) Sowohl alters-
bedingt, als auch aus gesundheitli-
chen Gründen müssen die Mitglieder
des Buchtalchores im Vereinsalltag
einen etwas ruhigen Gang einlegen.
Doch das hat auch noch andere
Gründe.

Der Jahresrückblick, den Vorsitzen-
der Josef Brandner bei der weih-
nachtlichen Jahresabschlussfeier
gab, machte dies deutlich. „Wenn
auch mit manchmal letztem Aufge-
bot, aber dennoch mit zufriedenstel-
lendem Erfolg konnten die Heraus-
forderungen dieses Jahres mit seinen
unterschiedlichen Anlässen gemeis-
tert werden“, ließ Brandner das Ver-
einsjahr Revue passieren. Eine bitte-
re Pille hatte der Männerchor mit der

Einstellung der finanziellen Zuwen-
dungen durch das namensgebende
Unternehmen in den vergangenen
Jahren zu schlucken gehabt.

Stattliches Pensum
Dass diese Beschneidung Auswir-
kungen auf den grundsätzlichen
Chorbetrieb nach sich gezogen hat,
wurde an Beispielen aufgezeigt. Den-
noch konnte ein stattliches Pensum
an Aktivitäten bewältigt werden, so
Josef Brandner, der vor allem den
„Stimmführern“ innerhalb der Chor-
gemeinschaft dankte.

„Trotz oftmals mit dezimierter
Chorstärke angetreten, war es dem
musikalischen Leiter Erwin Oppelt
immer wieder gelungen, eine maxi-

male Leistung abzurufen,“ würdigte
der Vorsitzende das außergewöhnli-
che Engagement der jahrzehntelan-
gen Dirigententätigkeit.

22 aktive Sänger bilden derzeit die
Chorgemeinschaft. Aus gesundheitli-
chen Gründen ist es sechs Sängern
leider nicht mehr möglich, das Chor-
leben andauernd mitzugestalten.
Verständlich, dass dadurch der Chor-
betrieb manches Mal nur einge-
schränkt vonstatten gehen konnte,
so der Vorsitzende. Dass diese Ent-
wicklung mitunter auch Auswirkun-
gen auf Art und Anzahl der Auftritte
nach sich zieht, wurde anhand de-
taillierter Zahlen deutlich gemacht.

31 Probenabende
Dennoch trafen sich die Mitglieder
des früheren Werkschores im abge-
laufenen Vereinsjahr wieder zu 31
Probenabenden mit einem erfreuli-
chen Anwesenheitsergebnis von 75
Prozent. Herausragend dabei Win-
fried Schwarz, der keinen Termin
versäumte und Hans Irlbeck, Josef
Hartl, Heinz Lindner und Josef
Brandner, die lediglich einmal nicht
anwesend waren. Runde Geburtsta-
ge, Beisetzungen und kirchliche Um-
rahmungen von Messen gehörten
ebenso zu den pflichtgemäßen Bei-
trägen des Chores, wie ein sehr gut
angenommener Jahresausflug in den
Bayerischen Wald.

Eine Ehrung stand dann im Mittel-
punkt. Horst Mösbauer erhielt die
Urkunde mit goldener Ehrennadel
für ein halbes Jahrhundert aktive
Mitgliedschaft. Honoriert und ge-
dankt wurde dem musikalischen Ju-
bilar mit einem kräftigen Beifall der
gesamten Chorfamilie.

Wie geht es weiter mit dem Buch-
talchor? Diese Frage wird in der am
24. Januar stattfindenen Jahres-
hauptversammlung erörtert, zu der
Josef Brandner eingeladen hat.

Horst Mösbauer (Mitte) wurde von Vorsitzenden Josef Brandner (rechts)
und Chorleiter Erwin Oppelt (links) für 50-jährige Treue zum Buchtalchor
geehrt. Bild: mab


